
FACHINFORMATION

DAS HIBC - EMBLEM

Das HIBC Emblem    
zum Healthcare BarCode (HIBC) für eindeutige Kennzeichnung von Medizinprodukten

Das  HIBC-Emblem  ist  eine  Signatur  für  die  optische  Kennzeichnung  zu  linearem  Barcode,  2-
dimensionalem  Matrixcode  oder  RFID-Transpondern,  um  anzuzeigen,  dass  eine  eindeutige  HIBC-
Struktur enthalten ist. Das Emblem wird in der optischen Nähe des betreffenden Symbols angebracht 
und soll dem Anwender zeigen, dass es sich um ein Symbol nach Norm handelt. Damit wird markiert,  
wo  zu  scannen ist,  wenn die  eindeutigen  Produktdaten  erfasst  werden  sollen.  Dies  ist  besonders 
relevant, wenn sich auf der Produktverpackung mehrere Codes befinden sollten. Embleme werden zum 
Einbinden in den  Codedruck als Graphiken vom Verband EHIBCC kostenlos zur Verfügung gestellt.

Das HIBC -Emblem und linearer Barcode
Zu linearen  Symbologien  Code 39,  Code  128  und  der  gestapelten  Variante  CODABLOCK F  wird 
empfohlen, das -Emblem vor den Interpretationstext zu stellen (Abbildung 1). 
Bei ausreichend Platz kann das Emblem auch vertikal links vor den Code gestellt werden. In diesem 
Fall soll der Abstand zum Barcode 10-Strichbreiten nicht unterschreiten (Abbildung 2).

   

Abbildung 1 Abbildung 2

Das HIBC -Emblem und 2d-Matrixcode (DATAMATRIC, QR)
Das HIBC-Emblem wird bei Matrixcodes an eine der Seiten, zum Beispiel links in vertikaler (Abbildung 
3) oder oben in horizontaler Anordnung (Abbildung 4) platziert. Der Zwischenraum soll 3 Matrixpunkte 
nicht unterschreiten

Abbildung 3 Abbildung 4

HIBC zum RFID-Emblem *ISO/IEC 29160 
*Hinweis: ISO/IEC 29160 ist verfügbar über www.DIN.de
Das HIBC-Emblem kann auf einem Etikett mit integriertem RFID-Chip auch zu einem RFID-Emblem 
nach  Norm platziert  werden,  wenn sich  im RFID-Transponder  die  entsprechende Dateninformation 
befindet. Die Platzierung des HIBC-Emblems wird vertikal auf der linken Seite (Abbildung 5) oder oben 
(Abbildung 6) empfohlen.

Abbildung 5 Abbildung 6

Größe des HIBC -Emblems
Die Grösse des Emblems orientiert sich an der Grösse des Codes, bzw. der Interpretationszeile.
Dazu gelten als Faustformeln:
a) Emblemgrösse = Höhe Interpretationszeile, bzw. b) Emblemgrösse = 75% der Codehöhe
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